
          

 

JugendUmweltMobil 

 

Das sog. „JugendUmweltMobil“ wird von der Naturschutzjugend NRW (NAJU NRW), der eigenständigen 

Jugendorganisation des Naturschutzbundes NRW, als mobiles Umweltbildungszentrum betrieben. Vorrangiges 

pädagogisches Ziel des JugendUmweltMobils ist, das Verständnis und das Engagement für den Schutz von 

Natur und Umwelt bei Kindern und Jugendlichen zu wecken und zu fördern und dabei grundlegende Kenntnisse 

der Ökologie und des praktischen Umwelt- und Naturschutzes zu vermitteln. 

 

Vor dem Hintergrund, dass wachsende Umweltprobleme unsere Lebenswelt vor neue Herausforderungen 

stellen und gleichzeitig immer mehr Kinder und Jugendliche den Kontakt zu Umwelt und Natur verlieren, bietet 

das JugendUmweltMobil konkrete Programme u. a. für Kindergärten, Grund- und weiterführende Schulen, 

öffentliche Einrichtungen und Vereine.  

 

Das JugendUmweltMobil fährt mit seinen Experten direkt zu seinem Einsatzort in Nordrhein-Westfalen, um hier 

an Schulen, Kindergärten etc. konkrete Themen rund um Umwelt und Natur aufzugreifen. Workshops zu Themen 

wie „Der Wald als Erlebnisraum“ oder „Kapitän Plas Tique“ wollen in einem Mix aus spielerischen Inhalten, 

Naturerlebnissen und Wissensvermittlung die eigenen Erfahrungen erweitern und vertiefen und das Interesse für 

vielfältige Umweltthemen wecken. 

 

Das Projekt erstreckt sich über 24 Monate. Die Stiftung Zukunft NRW unterstützt mit ihrer Förderung die 

gesamte Palette der anfallenden Kosten rund um den Einsatz des JugendUmweltMobils  

 

Die NAJU NRW, mit über 14.000 Mitgliedern der führende Verband der außerschulischen Umweltbildung in 

Nordrhein-Westfalen, engagiert sich in regionalen Ortsgruppen im praktischen Umweltschutz und führt unter 

anderem landesweit Freizeit- und Bildungsveranstaltungen für Kinder und Jugendliche durch.  
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